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Verbandsgemeindeverwaltung Wissen  57532 Wissen 

 

An die Eltern und 

sonstigen Erziehungsberechtigten 

der in den kommunalen Kindertagesstätten 

der Verbandsgemeinde Wissen betreuten Kinder 

Auskunft erteilt: Herr Markus Würthen 
Telefon: 02742 939-157 
Fax: 02742 939-257 
E-Mail: markus.wuerthen@rathaus-wissen.de 

Unser Zeichen: 3 – 461-30 
Ihr Schreiben:        

Ihr Zeichen:       

Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag  8:30 - 12:00 Uhr 

Montag + Mittwoch 14:00 - 16:00 Uhr 

Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr 
 

Wissen, 08.03.2021 

 

Betrieb der Kindertagesstätten der Verbandsgemeinde Wissen unter Corona-Bedingungen 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Eltern, 

 

das Land Rheinland-Pfalz hat unter Umsetzung der Beschlüsse der Ministerpräsidentinnen, Ministerpräsi-

denten und der Bundeskanzlerin vom 03.03.2021 neue Regelungen für den Betrieb der Kindertagesstätten 

erlassen. Vorgesehen ist ein Regelbetrieb unter Corona-Bedingungen ab dem 15.03.2021, alle Vorschulkin-

der können die Einrichtungen bereits ab heute wieder besuchen.  

 

Mit Sorge verfolgen wir allerdings die Entwicklung hier bei uns im Landkreis Altenkirchen, der in den 

letzten Tagen jeweils Inzidenzzahlen von über 100 ausweist. Die Kreisverwaltung Altenkirchen hat der 

Entwicklung durch den Erlass der Allgemeinverfügungen vom 01.03.2021 und 06.03.2021 zur Anordnung 

von notwendigen Schutzmaßnahmen Rechnung getragen, die Kindertagesstätten im Landkreis können je-

doch aus rechtlichen Gründen hiervon nicht erfasst werden. Für die Kindertagesstätten hat nur das Land die 

Regelungskompetenz. Die Verbandsgemeinde Wissen als Träger ihrer fünf Kindertagesstätten hat aus die-

ser besonderen Situation heraus aus arbeitsschutzrechtlichen Gründen für alle Erzieherinnen und Erzieher 

vorübergehend eine Maskenpflicht angeordnet bis alle Erzieherinnen und Erzieher geimpft sind. Dies gilt 

auch für die pädagogische Arbeit mit den Kindern und dient dem Gesundheitsschutz von Kindern und Per-

sonal. Zudem werden ab dieser Woche regelmäßige Tests des Personals in den Einrichtungen durchgeführt. 

Erfreulich ist, dass der überwiegende Teil der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unserer Kindertagesstätten 

bereits in dieser Woche ihre erste Impfdosis erhalten werden.    

 

An dieser Stelle richte ich meine Bitte auch an Sie als Eltern: Beobachten Sie weiterhin die aktuelle Ent-

wicklung des Infektionsgeschehens hier vor Ort. Auch wenn die Vorschulkinder sich sicherlich auf eine 

Rückkehr in die Kindertagesstätte freuen, entscheiden Sie bitte verantwortungsbewusst, ob Sie die Betreu-

ung der Kinder bereits in dieser Woche benötigen oder ob Sie die Möglichkeit haben, noch einige Tage 

abzuwarten. Kinder bis zur Vollendung des 6. Lebensjahres sind nach wie vor von der Maskenpflicht aus-

genommen. Dennoch bitte ich Sie als Eltern eines Vorschulkindes ebenfalls zu überlegen, ob Ihr Kind nicht 

bereit und in der Lage ist, eine Maske in der Kindertagesstätte zu tragen. In unseren Grundschulen, wie        

z. B. der Franziskus-Grundschule Wissen ist dies auch Standard. Letztlich möchte ich Sie auch um Ver-

ständnis bitten, wenn es in dieser Woche aufgrund der Vielzahl der Impfungen des Personals und eventuell 

auftretender Impfreaktionen zu kurzfristigen Einschränkungen des Betreuungsangebotes kommen könnte.  

 

Ich bin überzeugt, dass die Impfungen uns den Weg aus der Pandemie eröffnen und wir gemeinsam die Zeit 

bis dahin bewältigen werden. Wir müssen diese schwierige Zeit meistern, auch wenn manche Regelungen 
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von Bund und Land sicherlich widersprüchlich sind. Aber es ist auch sehr schwierig, alle Fälle einheitlich 

zu regeln.  

 

Bleiben Sie gesund!   

  

 
 

Mit freundlichen Grüßen 

Ihr 

 
Berno Neuhoff  

Bürgermeister 


